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Politisches Frühstück
mit Kevin Kühnert

Im Alten Wartesaal: AWO und die Löhner SPD
laden am Sonntag ein. Thema EU-Wahl

¥ Löhne (nw). Das mehrmals
jährlich stattfindende „Politi-
sche Frühstück“ ist schon seit
Jahren eine feste Größe im Pro-
gramm der Löhner SPD-Orts-
vereine und dem Stadtver-
band der SPD. Dieses Mal ge-
hört auch die AWO in Löhne
mit zu den Veranstaltern. Bei
dieser Reihe
geht es um ein
Frühstücksan-
gebot durch die
AWO einer-
seits und um
aktuelle politi-
sche Themen
und Inhalte an-
dererseits.

„Diese Kom-
bination von
Angeboten für
Kopf und
Bauch haben
die Gäste bei
den Politischen
Frühstücken inzwischen schät-
zen und lieben gelernt“, sagt
Egon Schewe als Vorsitzender
der SPD Löhne und Veran-
stalter. Der nächste Termin in
dieser Reihe findet am Sonn-
tag, 5. Mai, um 10 Uhr im neu
renovierten Alten Wartesaal
des Löhner Bahnhofs statt.

Hierzu sind neben den Mit-
gliedern der SPD auch alle an-
deren interessierten Bürger

herzlich eingeladen. Die the-
matische Seite des Vormittags
wird durch die nahende Euro-
pa-Wahl am 26. Mai be-
stimmt. Hierauf beziehen sich
die Grußworte der heimi-
schen Abgeordneten Angela
Lück (Landtag) und Stefan
Schwartze (Bundestag).

Für den
nächsten Bei-
trag konnte der
Bundesvorsit-
zende der Ju-
sos, Kevin Küh-
nert, gewonnen
werden, der sei-
ne Rede zum
Thema „Euro-
pas Bedeutung
für die Region“
hält. Dem folgt
eine Podiums-
diskussion mit
den beiden hei-
mischen OWL-

Kandidaten der SPD für das
EU-Parlament, Sally Lisa Star-
ken und Micha Heitkamp, so-
wie mit Kevin Kühnert zur Fra-
ge: „Was bedeutet Europa für
Löhne?“

Diese Diskussion wird vom
Löhner Bürgermeister Bernd
Poggemöller moderiert und
geleitet. Der Eintritt für die
Veranstaltung und das Früh-
stück sind frei.

Juso-Chef: Kevin Kühnert.
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Erste Zusatzleerung
der Biotonne

Abfall: Entsorgungsmöglichkeit vom 6. bis 10. Mai.
Schadstoffmobil sammelt vom 7. bis 9. Mai

¥ Löhne (nw). Viermal im Jahr
gibt es eine zusätzliche Lee-
rung der Biotonne. In der kom-
menden Woche vom 6. bis zum
10. Mai findet die erste Lee-
rung in 2019 statt. Die nor-
male braune Biotonne kann
mit Bioabfällen befüllt und zur
Leerung bereitgestellt werden.
Die Termine sind im Abfall-
kalender aufgeführt und ent-
sprechen dem üblichen Lee-
rungstag der rauen Tonne (gilt
auch für Besitzer der Tonne
mit rotem Deckel).

Die Leerung
soll als zusätzli-
che Entsor-
gungsmöglichkeit
für Gartenabfälle
dienen, welche zur-
zeit gehäuft anfallen,
wie etwa Rasen-
schnitt. Aber auch die
üblichen anderen or-
ganischen Abfälle dür-
fen dazu in die Bio-
tonne.Geratenwird,die
Abfälle nicht in der Tonne zu
verdichten oder zu verklem-
men und die Tonne nicht zu
überfüllen.EinVerklebenkann
durch eine Lage geknülltes Zei-
tungspapier verhindert wer-
den. Kunststofftüten (auch
biologisch abbaubare) sind in
der Biotonne verboten.

Vom 7. bis zum 9. Mai ist
auch wieder das Umweltmo-
bil vom Kreis Herford zur mo-
bilen Schadstoffsammlung in
Löhne. Es können gefährliche
Abfälle in haushaltsüblichen
Mengen kostenfrei abgegeben
werden. Denn alles was giftig,

ätzend, hochentzündlich oder
umweltgefährdend ist darf
nicht einfach über die Abfall-
tonnen entsorgt werden, son-
dern muss fachgerecht über die
Schadstoffsammlung beseitigt
werden. Weitere Informatio-
nen gibt es dazu im Abfallka-
lender oder bei der Abfallbe-
ratung der Stadt Löhne unter
Tel. (0 57 32) 10 04 13.

Die Termine:
´ Löhne-Bahnhof: Festplatz

an der Lübbecker Straße,
9. Mai von 11 bis
12 Uhr.
´ Löhne-Bahn-

hof: Edeka Brink-
mann, Königstraße,
9. Mai, von 8 bis 9
Uhr.
´ Löhne-Ort:
Sporthalle Städtische

Realschule, Brun-
nenstraße, 7. Mai,
von 11 bis 12 Uhr.

´ Mennighüffen:
Sportplatz Ostscheid,

Glockenstraße,
8. Mai, von 13 bis 14 Uhr.
´ Halstern: Verschoben! Von
ParkplatzderBäckereiSchmidt
zu Festplatz Lübbecker Stra-
ße, 8. Mai, von 10 bis 11 Uhr.
´ Gohfeld: Parkplatz an der
Goethe-Realschule,7. Mai, von
8 bis 9 Uhr.
´ Gohfeld: Einkaufsmarkt,
ehemals Ratio/Famila an der
Koblenzer Straße, 8. Mai, von
16 bis 17 Uhr.
´ Obernbeck: Parkplatz an der
Freiwilligen Feuerwehr, In den
Teichen, 7. Mai, von 14 bis 15
Uhr.

Aquafitness beim SC Aquarius
¥ Löhne (nw). Der SC Aqua-
rius Löhne hat noch freie Plät-
ze indenAquafitnesskursenfür
Frauen im Lehrschwimmbe-
cken in Löhne-Melbergen.
Mitmachen kann man mon-
tags von 18.15 bis 19 Uhr,
dienstags von 20.15 bis 21 Uhr,
mittwochsvon19bis19.45Uhr
und donnerstags von 19.15 bis

20 beziehungsweise 20 bis
20.45 Uhr. Aquafitness ist eine
Mischung aus Aqua-Jogging
und Wasser-Gymnastik mit
dem Schwerpunkt Ausdauer
und wirkt durch das Wasser ge-
lenkschonend. Anmeldung bei
Iris Schröder unter Tel.
(0 57 32) 43 15 oder irisschroe-
der-schwimmen@live.de.

Rocker geben sich beimBikergottesdienst das Jawort
Besucher aus der ganzen Region: Die Veranstaltung zieht Fans von weit her an. Bevor die Fahrer zum gemeinsamen Korso

aufbrechen, gedenken die Biker einem fröhlichen und einem traurigen Anlass

Von Mareike Bauer

¥ Löhne. Rund 450 Men-
schen fanden sich bei strah-
lender Sonne zum 16. Motor-
radgottesdienst auf dem Aqua-
Magica-Gelände zusammen.
Veranstaltet wurde dieser von
der „Biker Union Löhne“ und
der Evangelischen Kirche, um
die Motorradsaison zu eröff-
nen. „Vielen bedeutet der Mo-
Go viel, denn der Segen Got-
tes ist ein wichtiger Bestand-
teil, um in eine erfolgreicheSai-
son zu starten“, betonte Pfar-
rer Rolf Bürgers aus Obern-
beck, der selber ein begeister-
ter Motorradfan ist.

Ein großer Moment erwar-
tete Carola und Frank Kirsch-
baum: ihre Trauung. „Wir sind
Rocker, das ist der perfekte Ort
und Zeitpunkt zu heiraten“, so
Frank Kirschbaum. Das Bi-
kerpaar hat sich vor bereits 26
Jahren kennen und lieben ge-
lernt. Familie und Freunde ha-
ben sich zusammengefunden
um mit ihnen den Moment
unter Motorradgeräuschen zu
erleben. Begleitet wurden sie
vom Reimprediger Joachim
Schütz aus Lauenau. Außer-
dem gab es Glückwünsche für
die beiden Paare Unterbrink,
die bereits vor vier Jahren beim

MoGo geheiratet hatten und
der Steinmanns, die ihr Zehn-
jähriges feiern konnten.

Oliver Schürmann alias
„Quax“ begrüßte die Biker. Er
ist Verantwortlicher der „Biker
Union Löhne“ und organisier-
te die Veranstaltung mit. Die
Johanniter Unfallhilfe Min-
den-Ravensberg und die Poli-
zei waren ebenfalls anwesend,
um zum Thema Unfallpräven-
tion zu beraten. Wichtige Din-
ge wurden angesprochen, die
zu einem Bikerleben dazuge-
hören: Verkehrssicherheit,
Staus und Überholen.

Musikalisch wurde der Got-
tesdienst von dem Jugend-
chor „True Colours“, unter der

Leitung von Elvira Haake, aus
Obernbeck unterstützt. Neu
war der Motorradsegen, den
der katholische Pfarrer Man-
fred Pollmeier mit Weihwas-
ser an den Motorrädern durch-
führte.

Viele Biker traten einen wei-
teren Weg an, darunter Mar-
kus und Petra Thörner. Sie ka-
men mit ihrem Motorrad aus
Georgsmarienhütte, nähe Os-
nabrück. Für sie war es der ers-
te Besuch in Löhne und sie wa-
ren begeistert von der Veran-
staltung. Fast jedes Jahr kommt
Ralf Sensmeier mit seinen
Freunden aus Löhne: „Das
schöne Wetter, das gegensei-
tige Austauschen und die Ge-

spräche machen den Motor-
radgottesdienst unbezahlbar“.

Die Predigt von Pfarrer Bür-
gers hatte das Thema Schätze.
Passend zum Gottesdienst
wurde diese mit Motorrädern
verbunden:„Es istwieeinHim-
melreich, da man nicht vom
Motorrad absteigen möchte.
Man sollte eine Balance zwi-
schen dem Schatz Freiheit und
der Verantwortung halten“, so
PfarrerBürgers. „DieNaturan-
ders, stärker, wahr auf dem
Motorrad. Das Leben kann al-
lerdings schnell enden, wenn
man bei dem gefährlichen
Sport nicht vorsichtig fährt.“

Nach dem Blick nach vor-
ne, folgte der Blick zurück. Es

wurde den Verunglückten ge-
dacht, um der Trauer Raum zu
geben. Es folgte eine Trauer-
minute und für jeden Verun-
glückten wurde ein weißer
Stein abgelegt.

Jürgen Höcker, Vorstand
der Johanniter-Unfall-Hilfe in
Minden-Ravensberg, über-
nahm nun das Wort. Mit gro-
ßem Dank führte er die Ent-
lassung von Pfarrer Bürgers aus
seinem Amt des Johanniter-
Regionalpfarrers unter star-
kem Applaus durch. Nach dem
Gottesdienst machten sich die
rund 260 Motorradfahrer auf
dem Weg, um als Korso durch
Bad Oeynhausen, Löhne, Her-
ford zu fahren.

Weitere Anreise: Petra und Markus Thörner aus der Nähe von Os-
nabrück waren vom Motorradgottesdienst begeistert.

Trauung: Pfarrer Bürgers (links) gratuliert dem frisch verheirateten
Ehepaar Carola und Frank Kirschbaum. FOTOS: MAREIKE BAUER

Alles für den grünen Daumen
Für Gartenfreunde: Beim Flohmarkt am Heimatmuseum können Besucher in einer großen Auswahl an Pflanzen
und Gartenzubehör stöbern. Außerdem laden Einblicke in altes Handwerk und zwei Sonderausstellungen ein

Von Anthea Moschner

¥ Löhne. Pflanzenableger,
Stauden, Gartengeräte. Im-
mer wieder lockt dieses um-
fangreiche Angebot zahlreiche
Gartenliebhaber zum Heimat-
museum. Denn dort findet am
Samstag, 11. Mai, der nächste
Gartenflohmarkt statt. Die Ak-
tion wird vom Museum in Zu-
sammenarbeit mit dem Hei-
matverein veranstaltet.

Den Gartenflohmarkt am
Heimatmuseum gibt es nun
schon seit 20 Jahren. Initiiert
wurde er damals vom Arbeits-
kreis „naturnaher Garten“.
„Wir haben angefangen mit 20
Ständen. Jeder Verkäufer
musste eine Stunde lang Ku-
chen verkaufen und eine Stun-
de lang abspülen“, erzählt Mit-
initiatorin Lisa von Bargen.
Seitdem hat sich viel getan.

Jetzt muss jeder Aussteller
als Standgebühr einen Ku-
chen mitbringen. Mittlerweile
bieten Menschen mit grünem
Daumen an 50 Ständen ihre

Schätze an. Und dort finden
Gartenfreunde alles, was das
Herz begehrt. Von Stauden,
Stecklingen und Kakteen über
Fachzeitschriften und Bücher
bis hin zu Gartenzwergen und
Vogelhäuschen ist alles dabei.
„EinesehrbunteMischung.Al-
les rund um den Garten“, sagt
Museumsleiterin Sonja Voss.

Der Flohmarkt biete Gar-
tenfreunden die Möglichkeit,

Überschüsse aus ihrem eige-
nen Garten zu verkaufen und
sich gleichzeitig mit Gleichge-
sinnten auszutauschen und ins
Gespräch zu kommen, sagt
Sonja Voss.

Neben den Veranstaltern
und Initiatoren wirken rund 30
Helfer mit. Das Besondere sei,
wie der Name des Arbeits-
kreises der Initiatoren schon
verrät, die Nähe zur Natur.

„Die Sachen sind nicht mit
Dünger hochgezüchtet“, so Li-
sa von Bargen.

Zu dieser besonderen Ver-
anstaltung werden zwischen
200 und 300 Besucher erwar-
tet. „Viele kommen auch von
weit her“, so Mitinitiator Lo-
thar von Bargen. Der Floh-
markt ist für Gartenliebhaber
immer wieder ein echtes High-
light. „Sobald die ersten Aus-
steller aufbauen, sind auch
schon die ersten Interessenten
da“, sagt Karl-Heinz Berns-
meier, der Vorsitzende des
Heimatvereins.

Während des Gartenfloh-
marktes werden außerdem die
Türen der Museumsdruckerei
geöffnet sein. Mit Buchdruck-
maschinen können die Besu-
cher dann, angeleitet von Her-
bert Birk, „Bischofshäger Hei-
matblätter“ drucken. Brigitte
und Peter Berndt blicken zu-
dem mit den Gästen auf alte
Handwerkskunst zurück.
Spinnrad und Co. sollen da-
durch wieder „lebendiger ge-

macht werden“, sagt Sonja
Voss.

Einen Beitrag zum Garten-
flohmarkt leistet auch die Stadt
Löhne mit einem Stand zur Ab-
fall- und Umweltberatung. Ro-
land Wieg von der Abfallbera-
tung und seine Kollegen ste-
hen den Besuchern dann für
Informationen und Fragen zur
Verfügung.

Der Heimatverein betreibt
während des Flohmarktes
außerdem das Gartencafé. Im
Museum sind kostenlos die
Sonderausstellung „Stadtge-
schichte(n)“ und die Fotoaus-
stellung zum 50-jährigen Ju-
biläum der Stadt Löhne zu se-
hen.Das Museumist bis 18 Uhr
geöffnet.

Der Gartenflohmarkt fin-
det am Samstag, 11. Mai, von
11 bis 15 Uhr auf dem Mu-
seumsgelände statt.

Die Veranstalter bitten die
Besucher, die Parkverbote ein-
zuhalten und auf dem Park-
platz des Heimatmuseums zu
parken.

Idyllisch: Käufer und Verkäufer loben das schöne Ambiente am Hei-
matmuseum. FOTO: SANDRA C. SIEGEMUND

Laden zum Flohmarkt ein: Roland Wieg (v. l.), Wilfried Held, Karl-Heinz Bernsmeier, Herbert Birk, Lothar von Bargen, Bärbel Held, Waltraud Troche, Brigitte Berndt, Peter
Berndt, Sonja Voss, Lisa von Bargen und Margret Nesenhöner. FOTO: ANTHEA MOSCHNER


